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sowohl hoch als auch gering qualifizierter Arbeitnehmer aus den Entwicklungsländern möglichst gering zu 
halten; 

 27. regt dazu an, bei der Erarbeitung der Post-2015-Entwicklungsagenda Strategien zur Erschlie-
ßung der Humanressourcen angemessen zu berücksichtigen;  

 28. beschließt, den Unterpunkt „Erschließung der Humanressourcen“ unter dem Punkt „Beseiti-
gung der Armut und andere Entwicklungsfragen“ in die vorläufige Tagesordnung ihrer siebzigsten Tagung 
aufzunehmen, und ersucht den Generalsekretär, der Generalversammlung auf ihrer siebzigsten Tagung ei-
nen Bericht über die Durchführung dieser Resolution vorzulegen. 

RESOLUTION 68/229 

Verabschiedet auf der 71. Plenarsitzung am 20. Dezember 2013, ohne Abstimmung, auf Empfehlung des Aus-
schusses (A/68/443/Add.1, Ziff. 9)367. 

68/229. Operative Entwicklungsaktivitäten des Systems der Vereinten Nationen 

 Die Generalversammlung, 

 unter Hinweis auf ihre Resolution 67/226 vom 21. Dezember 2012 über die vierjährliche umfassen-
de Grundsatzüberprüfung der operativen Entwicklungsaktivitäten des Systems der Vereinten Nationen so-
wie Resolution 2013/5 des Wirtschafts- und Sozialrats vom 12. Juli 2013 über die Fortschritte bei der 
Durchführung der Resolution 67/226, 

 sowie unter Hinweis auf die Plenartagung der Generalversammlung auf hoher Ebene über die Mill-
enniums-Entwicklungsziele und ihr Ergebnisdokument368 sowie das Ergebnisdokument der Sonderveran-
staltung zur Weiterverfolgung der Anstrengungen zur Erreichung der Millenniums-Entwicklungsziele369, 

 bekräftigend, wie wichtig die umfassende Grundsatzüberprüfung der operativen Entwicklungsakti-
vitäten ist, durch die die Generalversammlung die grundlegenden systemweiten Orientierungen für die 
Entwicklungszusammenarbeit des Systems der Vereinten Nationen und die Modalitäten auf einzelstaatli-
cher Ebene festlegt, 

 unter Hinweis auf die Koordinierungs- und Leitfunktion, die der Wirtschafts- und Sozialrat gegen-
über dem System der Vereinten Nationen wahrnimmt, um sicherzustellen, dass die von der Generalver-
sammlung festgelegten grundlegenden Orientierungen systemweit im Einklang mit den Versammlungsreso-
lutionen 57/270 B vom 23. Juni 2003, 61/16 vom 20. November 2006, 67/226 und 68/1 vom 20. September 
2013 und anderen einschlägigen Resolutionen umgesetzt werden, 

 Kenntnis nehmend von den Berichten des Generalsekretärs, die dem Wirtschafts- und Sozialrat wäh-
rend des den operativen Aktivitäten gewidmeten Teils seiner Arbeitstagung 2013 vorgelegt wurden370, 

 1. nimmt Kenntnis von dem Bericht des Generalsekretärs über die Analyse der Finanzierung der 
operativen Entwicklungsaktivitäten des Systems der Vereinten Nationen für 2011371; 

 2. nimmt außerdem Kenntnis von dem Bericht des Hochrangigen Ausschusses für die Süd-Süd-
Zusammenarbeit über seine siebzehnte Tagung372 und den auf dieser Tagung gefassten Beschlüssen373 so-

______________ 
367 Der in dem Bericht empfohlene Resolutionsentwurf wurde von dem Stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses vorge-
legt. 
368 Resolution 65/1. 
369 Resolution 68/6. 
370 E/2013/94 und A/68/97-E/2013/87. 
371 A/68/97-E/2013/87. 
372 Official Records of the General Assembly, Sixty-seventh Session, Supplement No. 39 (A/67/39). 
373 Ebd., Kap. I. 
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wie den Beschlüssen, die auf seiner außerhalb der kalendermäßigen Tagungen abgehaltenen Tagung am 
4. Juni 2013 gefasst wurden; 

 3. bekräftigt, wie wichtig der Beitrag ist, den die operativen Entwicklungsaktivitäten zur Ent-
wicklung nationaler Kapazitäten und zur Wirksamkeit der Entwicklungszusammenarbeit des Entwicklungs-
systems der Vereinten Nationen im Hinblick auf die in der vierjährlichen umfassenden Grundsatzüberprü-
fung genannten Schlüsselbereiche leisten; 

 4. nimmt mit Anerkennung Kenntnis von der Arbeit derjenigen Stellen des Entwicklungssystems 
der Vereinten Nationen, die Anstrengungen unternommen haben, um ihre strategischen Pläne, Rahmen und 
Haushalte an die vierjährliche umfassende Grundsatzüberprüfung anzupassen, und legt allen Stellen des 
Entwicklungssystems der Vereinten Nationen nahe, weitere Schritte in dieser Hinsicht zu unternehmen; 

 5. erinnert an die von der Generalversammlung in ihrer Resolution 67/226 bekundete Besorgnis 
darüber, dass die Leitungsgremien bei der Entwicklung und Operationalisierung des Konzepts der „kriti-
schen Masse“ von Basismitteln, auf das auch der Wirtschafts- und Sozialrat in seiner Resolution 2013/5 
einging, keine Fortschritte erzielt haben, stellt fest, dass die Fonds und Programme ihren Leitungsgremien 
nicht die spezifischen Vorschläge zu diesem Thema vorgelegt haben, um die sie 2013 gebeten wurden, und 
ersucht die Fonds und Programme, die erforderlichen Maßnahmen zu ergreifen, um 2014 gemäß dem in 
Resolution 67/226 erteilten Auftrag einen Beschluss zu der Angelegenheit zu fassen; 

 6. erkennt an, wie wichtig es ist, die ergebnisorientierte Durchführung der operativen Entwick-
lungsaktivitäten des Systems der Vereinten Nationen weiter zu stärken und zu verbessern, damit die Erzie-
lung rascherer Fortschritte bei der Erreichung der Millenniums-Entwicklungsziele bis 2015, insbesondere 
in den am wenigsten entwickelten Ländern und anderen Entwicklungsländern, die bei der Erreichung der 
Ziele im Rückstand liegen, und die Ausarbeitung der Post-2015-Entwicklungsagenda ein Höchstmaß an 
Unterstützung erhalten;  

 7. verweist auf die Resolution 2013/5 des Wirtschafts- und Sozialrats über operative Entwick-
lungsaktivitäten und dankt dem Rat für seine Leitlinien zur Durchführung der Resolution 67/226 der Gene-
ralversammlung;  

 8. nimmt Kenntnis von der Politik für die unabhängige systemweite Evaluierung der operativen 
Entwicklungsaktivitäten der Vereinten Nationen, die von dem Interims-Koordinierungsmechanismus für die 
systemweite Evaluierung der operativen Entwicklungsaktivitäten des Systems der Vereinten Nationen er-
stellt wurde374, beschließt in dieser Hinsicht, dass 2014 vorbehaltlich der Bereitstellung und Verfügbarkeit 
außerplanmäßiger Mittel zwei unabhängige systemweite Pilotevaluierungen durchgeführt werden, wie in 
der Politik vorgesehen, und dass die Themen dieser beiden Evaluierungen „Metaevaluierung und Synthese 
der Evaluierungen des Entwicklungshilfe-Programmrahmens der Vereinten Nationen, mit besonderem Au-
genmerk auf der Armutsbeseitigung“ und „Evaluierung des Beitrags des Entwicklungssystems der Verein-
ten Nationen zur Stärkung der nationalen Kapazitäten im Bereich der statistischen Analyse und Datenerhe-
bung zur Unterstützung der Erreichung der Millenniums-Entwicklungsziele und anderer international ver-
einbarter Entwicklungsziele“ lauten, bittet die Länder, die dazu in der Lage sind, außerplanmäßige Mittel 
für die wirksame Durchführung der unabhängigen systemweiten Pilotevaluierungen bereitzustellen, und 
ersucht den Interims-Koordinierungsmechanismus, dem Wirtschafts- und Sozialrat während des den opera-
tiven Aktivitäten gewidmeten Teils seiner Arbeitstagung 2015 aktuelle Informationen über die bei der 
Durchführung der unabhängigen systemweiten Pilotevaluierungen erzielten Fortschritte vorzulegen; 

 9. fordert den Wirtschafts- und Sozialrat auf, während des den operativen Aktivitäten gewidme-
ten Teils seiner Arbeitstagung 2015 die Auswirkungen der Durchführung der Resolution 68/1 der General-
versammlung für das Entwicklungssystem der Vereinten Nationen zu erörtern, unter Betonung der Not-
wendigkeit, die Transaktionskosten im Zusammenhang mit der Berichterstattung so gering wie möglich zu 
halten und neue oder zusätzliche Auflagen zur formellen Berichterstattung zu vermeiden.  

______________ 
374 A/68/658-E/2014/7. 
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